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Ich durfte im März ein drei wichtiges Praktikum bei Claudia absolvieren, bei dem ich 
viele spannende Einblicke in die Arbeitsweise einer Abgeordneten im Landtag 
bekommen habe. Es stellt eine perfekte Ergänzung zu meinem 
Politikwissenschaftsstudium dar.   
 
Ich war zu einer besonders spannenden Zeit im Landtag. Einerseits, weil in den drei 
Wochen die Haushaltssitzungen zum Beschluss des Doppelhaushaltes stattfanden. 
Das bedeutete für mich, dreimal pro Woche an den Sitzungen teilhaben zu haben und 
dabei einen genaueren Einblick in die Konzeption und Entstehung des Haushaltes des 
Landtages zu erhalten. Durch die hohe Frequenz der Sitzungen, habe ich im Laufe der 
Wochen merklich mehr Wissen über die Arbeitsweisen und politischen Interessen der 
verschiedenen Fraktionen, sowie Einblicke in alle politischen Bereiche bekommen. 
Andererseits standen auch die Stichwahlen der Kommunalwahlen an. Der Fokus 
unseres Büros lag dabei natürlich besonders auf den Wahlen in Unterhaching und in 
Aschheim, da dort Marion angetreten ist. Mir war es frei zu jeglichen Terminen 
mitzukommen, wodurch ich Wahlkampf hautnah, in allen Höhen und Tiefen, miterleben 
durfte, was wirklich eine spannende neue Erfahrung gewesen ist.  
 
Während meines Praktikums ist mir besonders aufgefallen, wie viel Arbeit ein einzelner 
Antrag bedeutet. Da ich an allen Meetings teilnehmen durfte, habe ich mitbekommen, 
auf wie vielen Ebenen zunächst eine Idee besprochen werden muss, bevor sie in den 
zuständigen Ausschuss und später in das Plenum kommt.  
Zudem war mir die Wichtigkeit der ÖQentlichkeitsarbeit, die mit jedem Antrag 
zusammenhängt, zuvor nicht bewusst. Es war spannend die Planung und Entstehung 
der Pressemitteilungen und Social Media Beiträgen mitzubekommen und mich hier auch 
selbst miteinzubringen.  
 
Des Weiteren habe ich in meiner zweiten Woche an deinem Planspiel für 
Praktikant*innen teilgenommen. Das war besonders lustig, da ich nun das bei Claudia 
Beobachtete, selbst ausüben durfte. Ich habe gelernt, mich besser in die Rolle eines 
Abgeordneten hineinzuversetzen, einen Gesetzgebungsprozesses im Schnelldurchlauf 
selbst zu gestalten und somit mein Wissen aus der Theorie in die Praxis umzusetzen.  
 
Zuletzt möchte ich nochmal anmerkend, wie positiv überrascht ich von dem 
Arbeitsklima innerhalb der Fraktion der Grünen war. Alle MdLs, als auch 
Mitarbeiter*innen und Praktikant*innen waren stehts freundlich und um das Wohl aller 
bemüht. Man hat sich innerhalb weniger Tage sehr gut aufgenommen gefühlt. 
 
Vielen Dank an Claudia und Katarina, für die schöne Zeit! Durch euch habe ich ein 
klareres Verständnis für die Arbeit im Landtag bekommen und gesehen, dass es sich 
lohnt, sein Wissen und Interesse an der Politik weiterzugeben, denn hinter den Kulissen 
passieren so viele wichtige Dinge, von welchen die meisten Bürger nichts wissen. Ich 
habe gemerkt, wie sehr es sich lohnt, sich die Zeit zu nehmen Politik umfänglich zu 
verstehen, bevor man seine Meinung bildet!  
 

 


